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Jesus spricht: 

Ich bin als das Licht in die 

Welt gekommen, damit 

jeder, der an mich glaubt, 

nicht länger in der 

Dunkelheit leben muss.         
Johannes 12, 46                       
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Liebe LUMINAMAL-Freunde 
  
Unser Wintereinsatz hat uns auf die Spuren der  geführt. Gerne laden wir dich ein, uns ein paar 

Schritte zu folgen und dich in die Liebe Gottes hineinnehmen zu lassen! 

 

Wenn ich in Gottes Auftrag prophetisch reden kann, alle Geheimnisse Gottes weiß, seine Gedanken 
erkennen kann und einen Glauben habe, der Berge versetzt, aber ich habe keine , so bin ich 

nichts.  ist geduldig und freundlich. Sie ist nicht verbissen, sie prahlt nicht und schaut nicht 

auf andere herab. Liebe ist immer bereit zu verzeihen, stets vertraut sie, sie verliert nie die 
Hoffnung und hält durch bis zum Ende. Die Liebe wird niemals vergehen. Einmal wird es keine 
Prophetien mehr geben, das Reden in unbekannten Sprachen wird aufhören, und auch Erkenntnis 
wird nicht mehr nötig sein.   1.Korinther 13, 2-8 

    

 
Sie hat auch eine neue christliche Gemeinde gefunden, die sehr lebendig ist und viele Roma hin gehen. 

Der neue Ehemann kommt aus der Verwandtschaft von Nelu, ihrem verstorbenen Mann. Eine Tradition, 

wie wir sie aus dem Alten Testament kennen. Er ist noch kein überzeugter Christ, aber wir beten dafür, 

dass er sein Herz Jesus schenkt. 

 

Denn unsere Erkenntnis ist bruchstückhaft, ebenso wie unser prophetisches Reden. Wenn aber das 
Vollkommene da ist, wird alles Vorläufige vergangen sein. Als Kind redete, dachte und urteilte 
ich wie ein Kind. Jetzt bin ich ein Mann und habe das kindliche Wesen abgelegt. Jetzt sehen wir 
nur ein undeutliches Bild wie in einem trüben Spiegel. Einmal aber werden wir Gott von 
Angesicht zu Angesicht sehen. Jetzt erkenne ich nur Bruchstücke, doch einmal werde ich alles 
klar erkennen, so deutlich, wie Gott mich jetzt schon kennt.   1.Korinther 13, 9-12 

 
 

 

Wir wollen nicht über die andern urteilen, sondern aus   handeln, denn wir sehen wirklich nur 

Bruchstücke…… und wir vertrauen darauf, dass der Vater im Himmel das ganze Bild jetzt schon sieht! 

Denn eines ist sicher: ER ist 

Viele Menschen gehen verhärtet oder verletzt durchs Leben – auch in Rumänien – die Zeichen der 

Korruption hat Spuren hinterlassen, die bis zum heutigen Zeitpunkt zu sehen und spüren ist. 

Bedingungslose Liebe oder Barmherzigkeit sind oft Fremdwörter. Charakterzüge, die nie gelehrt 

wurden, verschwiegen erfahren wurden. Und doch erleben wir auch wieder tiefen Frieden bei 

Menschen, die ein sehr von Armut geprägtes Leben führen müssen! Sie lehren uns Bescheidenheit! 

Bildung ist überlebenswichtig, aber reicht sie, um ein erfülltes Leben zu 

führen? Diese Kinder müssen an Körper, Seele und Geist genährt werden 

und genau dies macht Carmen (Lehrerin) auf wunderbare Weise! 
 

Marcela ist aus Valchid weggezogen, weil sie wieder geheiratet hat. So ist 

sie nun keine Witwe mehr. Wir haben sie am neuen Ort besucht und ihr 

den letzten Betrag zur Witwenunterstützung vorbei gebracht.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

http://www.familiekaeser.ch/
mailto:ap.kaeser@gmx.ch


 
 

Selbst wenn ich all meinen Besitz an die Armen verschenke  
und für meinen Glauben das Leben opfere, aber ich habe  
keine , dann nützt es mir gar nichts.          1.Korinther 13.3 

 

 

 
In Oradea durften wir mit unseren Partnern und Freunden Vasile und Florina Andis Geburtstag feiern. 

Eine Woche später  haben wir mitgeholfen beim Kochen des Rumänischen Nationalgerichts Sarmale, 

damit ein junges Pärchen ohne grossen finanziellen Aufwand heiraten konnte. 

 

Ausblick: 2018 

- Konferenz in Würzburg zum Thema Mission 6.-8. April 

- Sommereinsatz mit Kinderprogramm mit CH-Team  7. - 22. Juli 

- Besenverkauf am Trimbacher Dormärit vom 24.-26.August 

- Herbsteinsatz noch offen 

- Fest zum Vereinsjubiläum 10 Jahre LUMINAMAL  am Sonntag 28. Oktober 2018 

- 10. Ordentliche Vereinsversammlung am 23. November 2018 

Vorstand: 

Anita Meyer gibt nach 10 Jahren die Kasse weiter! Wir danken ihr herzlich für ihr Engagement! 

Wir suchen daher einen Kassier!   

 

Bitte meldet euch bei uns, wenn ihr uns gerne auf einem Einsatz begleiten  oder im Vereinsvorstand 

mitwirken möchtet! Ab und zu gibt es auch eine Hilfsgüter-Packaction, siehe Bild unten! 

 
 

Was bleibt, sind Glaube, Hoffnung und Liebe. Die Liebe aber ist das Größte. 
1.Korinther 13.13 

Euch allen danken wir HERZLICH   

für euer Mittragen, sei es finanziell oder im Gebet!!!   
Im Namen von LUMINAMAL     Andreas und  Priska Käser 

 

 

 

 

Speziell im 

Roma-dorf war 

das Wetter sehr 

herausfordernd. 

Erst Matsch, 

dann Schnee 

und Eis, da sind 

wir schon froh, 

Schneeketten 

und eine 

Waschmaschine 

zu besitzen. 

Eine warme 

Stube ist für die 

Witwe mit ihren 

Enkel, Bild o.l. 

noch keine 

Realität. Es gibt 

noch viele 

Baustellen in 
Mal. 

 

 


